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Herren Kreisliga A Gr. 4

VfB Ulm II : TTC Setzingen II 
Samstag, 04.02.2023, 18:30 Uhr

Für den TTC Setzingen II geht die Siegesstraße weiter

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Setzingen II am
Samstagabend in den Armen: Linus Erhardt hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (30:32 Sätze) in der Herren
Kreisliga A Gr. 4 Partie gegen den VfB Ulm II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten,
wie der TTC Setzingen II nicht in Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielern antreten musste. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Alexander Pols, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0 gegen Häge / Meyer fanden Himmel / Friedrich von Anfang
an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Pols / Liebchen hatten
Ghotra / Reißner nur im ersten Satz eine Chance. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der
erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für Ghotra / Reißner beendet wurde. Ein hartes
Stück Arbeit hatten Häcker / Schlecht gegen Schmidtke / Erhardt zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-
Sieg feststand. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Sandip Ghotra war im Einzel
gegen Ralf Liebchen nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verlor Falko Himmel sein Einzel gegen Alexander Pols noch mit 11:5, 11:8,
8:11, 7:11, 6:11 im Entscheidungssatz. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Sven
Friedrich und Leon Schmidtke, das Sven Friedrich letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Lenhard Häcker bei seiner
Niederlage gegen Bernd Häge. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Fünf Sätze beharkten sich Marc Reißner
und Linus Erhardt, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Zwischenzeitlich musste Gregor Schlecht zwar einen
Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Cedric Meyer aber dennoch sicher mit 3:1 ein.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Es war ein langes Spiel, bis Sandip Ghotra seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Alexander Pols quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Ralf Liebchen konnte Falko Himmel anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ohne Satzgewinn für Sven Friedrich verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Bernd Häge. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Unglücklich war Lenhard Häcker in der Partie gegen Leon Schmidtke, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend hingegen Marc Reißner beim 3:0 gegen
Cedric Meyer. Nicht ganz mithalten konnte Gregor Schlecht, beim 1:3 gegen Linus Erhardt, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfB Ulm II am 11.02.2023 gegen den SV Thalfingen um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.02.2023 gegen den TSV Beimerstetten versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.02.2023 (00:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 VfB Ulm II

Doppel: Himmel / Friedrich 1:0, Ghotra / Reißner 0:1, Häcker / Schlecht 1:0 
Einzel: S. Ghotra 1:1, F. Himmel 0:2, S. Friedrich 1:1, L. Häcker 0:2, M. Reißner 1:1, G. Schlecht 1:1 

 TTC Setzingen II
Doppel: Pols / Liebchen 1:0, Häge / Meyer 0:1, Schmidtke / Erhardt 0:1 
Einzel: A. Pols 2:0, R. Liebchen 1:1, B. Häge 2:0, L. Schmidtke 1:1, C. Meyer 0:2, L. Erhardt 2:0


